
Wir haben gute  
Arbeit für Sie 
suchen eine neue Arbeit
Die MINT- und anderen Berufe 
bei der Bau- und Verkehrs- 
direktion des Kantons Bern

Gute Arbeit. Kanton Bern



Christoph Neuhaus
Regierungsrat und Direktor BVD



Die BVD sucht  
neue Gesichter

850 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Bau- und Verkehrsdirektion (BVD) des 
Kantons Bern engagieren sich täglich mit 
ihrem Fachwissen und Geschick für die 
Öffentlichkeit. Als Spezialistinnen und 
Spezialisten pflegen und entwickeln sie 
gemeinsam die Infrastruktur für die Be- 
völkerung des Kantons. Dazu gehört zum 
Beispiel der Verkehr: Wir planen und  
betreiben die 2000 km Kantonsstrassen, 
fördern die Rad- und Wanderrouten und 
sorgen dafür, dass alle Regionen mit dem 
öffentlichen Verkehr erschlossen sind. Wir 
sind ausserdem einer der grössten Grund-
eigentümer und Bauherren der Schweiz 
und besitzen ein Immobilienportfolio, das 
von Verwaltungsgebäuden, über Hoch-
schulen bis zu Gerichtsgebäuden, Kaser-
nen, Vollzugsanstalten und Labors reicht. 
Kurz: Wir bauen und unterhalten sämtli-
che Einrichtungen, welche zum Erfüllen 
der staatlichen Aufgaben nötig sind. 

Unsere Direktion hat zudem die Oberauf-
sicht über die Wassernutzung und -ver-
sorgung sowie über die Abfallwirtschaft 
im Kanton. Wir überwachen und schüt-
zen die Gewässer … und umgekehrt die 
Bevölkerung vor Hochwasser. 

Damit Sie sich ein Bild machen können 
von der Vielfalt unserer Aufgaben, stellen 
wir Ihnen hier exemplarisch sieben Men-
schen aus den Ämtern der Direktion vor. 
Sie stehen beispielhaft für die BVD als 
Ganzes und zeigen, wie faszinierend und 
sinnvoll unsere Aufgaben sind und mit 
wieviel Professionalität und Begeisterung 
sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
einsetzen. Sie sehen gleichzeitig, wie breit 
unsere Einsatzmöglichkeiten für Sie in den 
Bereichen Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik (MINT) sind.

Es macht mich stolz, auf die nachfolgend 
sieben Porträtierten und auf alle anderen 
843 zählen zu dürfen!

Christoph Neuhaus
Regierungsrat und Direktor BVD



Wir kümmern  
uns um  
Bettina 
kümmert sich  
um den ÖV

Sie ist ein offener, interessierter Mensch 
und geht gerne in die Ferien – geplant 
selbstverständlich. 

Wie kommen Sie zur Arbeit?
Ich komme jeden Tag mit dem Fahrrad, 
und mache so gleichzeitig meinen Sport.

Was macht eine Verkehrsplanerin?
Als Verkehrsplanerin für den ÖV bin ich  
für die Region Bern-Mittelland und da für 
Tram und Bus zuständig. Sehr viele Leute 
brauchen den ÖV jeden Tag und merken, 
wenn’s gut läuft. Ich bin aber nicht alleine 
für alles zuständig oder verantwortlich, wir 
arbeiten mit allen Beteiligten zusammen. 
Nur so kann das funktionieren.

Was ist Ihre Hauptaufgabe?
Als Vertreterin des Kantons muss ich  
unter anderem darauf achten, dass  
das ÖV-Angebot attraktiv ist, so dass 
möglichst viele Leute den ÖV nutzen. 
Gleichzeitig muss er aber für den Kanton 
auch bezahlbar sein.

Was schätzen Sie bei der BVD  
besonders?
Ich finde die Leute super, ich bin so  
gut aufgenommen worden, alle sind  
angenehm und unkompliziert.

Amt für öffentlichen  
Verkehr und  

Verkehrskoordination
Plant und steuert die  

Erschliessung mit dem öffentlichen  
Verkehr. Koordiniert komplexe  

Projekte mit mehreren  
Verkehrsträgern und stimmt  
diese mit der Verkehrs- und  

Raumplanung ab. 



Bettina Heiniger
Verkehrsplanerin



Brigitte Graf
Abteilungsleiterin  
Immobilienmanagement



Wir verstehen  
Brigitte 
versteht Immobilien

Fürs Unitobler-Gebäude ist sie nach ihrem 
Architekturstudium an der ETH nach Bern 
gezogen und geblieben.  

Wie kamen Sie zum Immobilien- 
management?
Ich habe ursprünglich Architektur studiert, 
doch der ganze Lebenszyklus eines  
Gebäudes interessiert mich mehr als nur 
das Erstellen.

Wie vielfältig sind Ihre Aufgaben?
Das Immobilienportfolio vom Kanton Bern 
umfasst rund 1800 Gebäude, darunter  
gibt es Schlösser und kleine Waldhütten, 
sehr alte und sehr neue Gebäude und 
auch die Nutzenden haben unterschied- 
liche Ansprüche. Dies macht meinen  
Aufgabenbereich sehr vielfältig und  
spannend.

Haben Sie ein Lieblingsgebäude?
Das Unitobler-Gebäude – seinerzeit war  
ich als junge Architektin bei der Planung  
mit dabei, jetzt darf ich es im Immobilien- 
management betreuen.

Sind Sie zufrieden mit den Arbeits-
bedingungen?
Ja, während der Familienphase konnte  
ich mein Pensum reduzieren und  
trotzdem spannende Projekte betreuen.  
Dieses Angebot schätze ich sehr.

Amt für Grundstücke  
und Gebäude

Bewirtschaftet alle Immobilien  
des Kantons. Projektiert und  

realisiert sämtliche Neu- und Um- 
bauten. Sorgt für eine umsichtige  
und nachhaltige Unterbringung  
von Verwaltung, Hochschulen,  

Gymnasien, Berufsschulen  
und Polizei.



Wir planen mit  
Barbara 
plant für alle

Sie ist eine passionierte Autofahrerin  
und fühlt sich in ihrer eher männlichen 
Arbeitswelt sehr wohl. 

Was sind Ihre Aufgaben  
als Stellvertretende  
Strasseninspektorin?
Meine Aufgaben bestehen vor allem  
im Führen der Mitarbeitenden und  
im Koordinieren ihrer Arbeiten. Aber  
ich begutachte auch Strassen und  
bin für das Erhaltungsmanagement  
zuständig.

Was machen Ihre Mitarbeitenden?
Sie sind Grünpfleger und müssen die 
Strassenränder säubern, sie sind aber 
auch zuständig für das Ausbessern von 
Belagsschäden der Strassen, für die 
Kontrolle und Instandhaltung von Leit-
pfosten und Strassensignalen. Im Winter 
sind sie verantwortlich, dass die Strassen 
schnee- und eisfrei sind.

Was haben Sie gelernt?
Ich bin gelernte Tiefbauzeichnerin, habe 
anschliessend lange in einem Ingenieur- 
büro als Zeichnerin und Bauleiterin gear-
beitet, danach war ich in einer Bauunter-
nehmung als Bauführerin tätig, wo ich  
Erfahrungen in Planung und Ausführung 
sammeln konnte.

Warum sind Sie bei der BVD?
Es ist sehr spannend, weil ich mein  
ganzes Wissensspektrum anwenden 
kann. Eine grosse Motivation ist eben-
falls, dass ich für den Kanton Bern  
arbeiten kann.

Tiefbauamt
Baut, betreibt und unterhält  
die Kantonsstrassen. Ist in  
Absprache mit dem Bund  

zuständig für die Nationalstrassen.  
Fördert Velo- und Fussverkehr  
und unterstützt die Gemeinden  

bei Hochwasser- 
Schutzbauten.



Barbara Roos
Stellvertretende 
Strasseninspektorin



Die jährliche Reise in seine Heimat  
Kolumbien hat einen fixen Platz  
in seiner Agenda – genauso wie  
Sport in der Freizeit.  

Arbeiten Sie viel draussen?
Ich arbeite drinnen und draussen. Admi-
nistrative Aufgaben werden im Büro  
gemacht. Doch in diesem Beruf ist man 
auch viel draussen und steht in Kontakt 
mit Menschen, Firmen, den Gemeinden – 
diese Interaktivität gefällt mir sehr.

Was haben Sie gelernt?
In Kolumbien habe ich nach der obligatori-
schen Schule begonnen Bauingenieur- 

Hever Ruiz
Projektleiter  
Strassenbau

Wir achten  
Hever 
achtet auf Strassen

wesen zu studieren. Nach meinem Umzug 
in die Schweiz habe ich das Studium  
dann in Freiburg abgeschlossen.

Warum die BVD?
Ich wollte eine Veränderung. In meinem 
vorherigen Job hatte ich mehr mit Wasser- 
kraft zu tun. Nach der Siedlungswasser- 
wirtschaft und Umwelthydraulik gibt mir 
dieser Job die Möglichkeit einen anderen 
Aspekt des Ingenieurberufes zu ent- 
decken – ein Aspekt der mir sehr gut  
gefällt.

Tiefbauamt



Regula Steiner
Juristin (Baurecht)

Als Kind wollte sie Meeresbiologin  
werden. Es ist ganz anders gekommen:  
Heute ist sie Rechtsanwältin, mit Schwer-
punkt Baurecht.

Wollten Sie schon immer im  
Bereich Baurecht arbeiten?
Nein, aber mein Partner ist Architekt, so 
habe ich den Zugang zum Bau und Bau-
en erhalten.

Erklären Sie Ihre Arbeit in zwei  
Sätzen, bitte.
Wir prüfen als 2. Instanz Bauvorhaben auf 
ihre Vereinbarkeit mit den öffentlich-rechtli-
chen Bestimmungen. Je nach Bauvor- 
haben bezieht sich unsere Prüfung nicht 

nur auf die Abmessungen eines Bauvorha-
bens, sondern es stellen sich bspw. auch 
umweltrechtliche oder ästhetische Fragen.

Warum ist Ihr Alltag spannend?
Jedes Bauvorhaben ist anders. Mit mehr 
Erfahrung nimmt in der Tendenz auch die 
Komplexität der Fälle zu, die wir beurteilen.

Gibt es ein spezielles Erlebnis bei 
der BVD?
In den vier Jahren bei der BVD konnte  
ich zwei Mal einen Vergleich erzielen. Das 
ist sehr selten möglich, da der Spielraum 
klein ist, dies ist aber ein sehr schönes  
Ergebnis.

Rechtsamt
Beurteilt Beschwerden  
gegen Bauentscheide.  

Leitet die Gesetzgebung  
für die BVD und  
berät die Ämter. 

Wir begreifen  
Regula 
begreift das Gesetz



Wir setzen auf  
Esther 
setzt auf Daten

Stimmt in Ihrem Job die  
sogenannte Work-Life-Balance?
Ja die stimmt für mich momentan.  
Ich kann die intensiven Zeiten im Amt  
mit den ruhigeren in den Bergen  
kompensieren. Auch mit der Möglichkeit 
von Homeoffice bleibt trotz des weiten  
Arbeitsweges genug Freizeit übrig.

Aus welchem Grund sind Sie bei 
der BVD?
Ich habe mich für die Stelle beworben, 
weil ich das breite Wissensspektrum mei-
nes Studiums hier nutzen kann. Ich ver- 
arbeite von Wasser bis Abfall alles und  
es kommt der Bevölkerung zu Gute. Das 
ist für mich sehr spannend und abwechs-
lungsreich.

Sie nimmt einen über einstündigen  
Arbeitsweg auf sich, um eine heraus- 
fordernde und vielseitige Tätigkeit  
beim Kanton auszuüben. 

Was macht eine GIS-Spezialistin?
Eine GIS-Spezialistin arbeitet mit  
Geodaten, Datenmodellen und Karten. 
Geographische Informationen werden 
analysiert, ausgewertet und in Karten  
visualisiert.

Was haben Sie studiert?
Ich habe Geografie sowie Geoinformatik 
studiert.

Amt für Wasser  
und Abfall

Sichert Wasserversorgung,  
Abfallentsorgung und -wirtschaft  

sowie Gewässerschutz.  
Konzessioniert Wasserkraftwerke,  
kontrolliert die Stauanlagen und  

ist zuständig für die Wasser- 
pegel in Seen  
und Flüssen.



Esther Schönthal
Spezialistin für Geografische  
Informationssysteme



Thomas von Büren
Stv. Leiter Informatik



Wir glauben an  
Thomas 
glaubt an Informatik

Er ist ein gelernter Musikalienhändler,  
also eher ein musischer Mensch, und 
spielt immer noch Gitarre, am liebsten 
elektrisch und laut. 

Wie lange sind Sie schon bei  
der BVD?
Ich bin seit 13 Jahren in der BVD.  
Ursprünglich habe ich Musikalienhändler 
gelernt, über Umwege bin ich zur  
Informatik gekommen.

Was machen Sie da genau?
Ich bin einerseits der Stellvertretende 
Leiter der IT-Abteilung, andererseits führe 
ich das Team «Technik und Sicherheit»  
mit fünf Mitarbeitenden. Wir arbeiten im 
Team, wenn es um Fragen der Digitali- 
sierung, Business Architektur, Projekte, 
Daten und Sicherheit geht.

Generalsekretariat
Koordiniert die politischen  

Geschäfte, berät und unterstützt  
die Ämter und leitet amtsüber- 

greifende Projekte. Zuständig für  
Informatik, Finanzen,  

Administration, Übersetzung,  
und Personal.

Die Aus- und Weiterbildungs- 
möglichkeiten bei der BVD?
Weiterbildung? Die wird in der BVD ganz 
gross geschrieben. Wir werden sogar  
dazu aufgefordert, das Aus- und Weiter- 
bildungsbudget zu nutzen. Wunderbar,  
wo gibt es das noch? Das gilt für alle,  
nicht nur für die Informatiker/innen.

Was müssen junge Informatiker  
mitbringen?
Technische Fähigkeiten müssen junge 
Menschen, die bei uns in der Informatik  
arbeiten wollen, zwar mitbringen.  
Aber: Engagement, Dienstleistungs- 
orientierung, Teamgeist und Interesse  
liegen im Vordergrund.



Unser Versprechen  
an Sie

Entwicklung
Kantonsangestellte – bloss Verwalter  

und keine Gestalter? Keineswegs. Wer in  
seinem Job über sich hinauswachsen will, 
hat bei uns alle Möglichkeiten. Wir bieten 

anspruchsvolle Tätigkeiten mit Raum  
für eigenverantwortliches Handeln,  

Weiterbildung und interne Entwicklungs- 
möglichkeiten an.

Vereinbarkeit
Bei der Arbeit alles geben? Ja, gerne!  

Für die Arbeit alles aufgeben? Nein, danke!  
Wir wollen Mitarbeitende, die sich um ihre  
Familie kümmern, Freundschaften pflegen 

und ihren Hobbys nachgehen können. Dafür  
bieten wir die nötigen Freiräume, zum  

Beispiel durch Teilzeit- und Jahresarbeitszeit, 
Homeoffice oder Vaterschaftsurlaub.

Sinnhaftigkeit 
Unsere Arbeit ist sicht- und spürbar.  

Unsere Dienstleistungen kommen allen  
Bürgerinnen und Bürgern sowie  

Unternehmen und Organisationen im Kanton 
Bern zu Gute. Und auch die Umwelt  
profitiert: Bei all unseren Vorhaben  

verfolgen wir das Prinzip der nachhaltigen  
Entwicklung.

Herausforderung
Öffentliche Bauten und Infrastruktur, Mobili-
tätsplanung, Wassernutzung und Schutz  
unserer natürlichen Ressourcen: Unsere  

Direktion arbeitet an Lösungen für komplexe 
Herausforderungen und braucht dafür  

die besten Fachleute. Denn wer bei uns  
arbeitet, gestaltet die Zukunft des  

Kantons mit.



Soziale 
Verantwortung

Wir unterstützen unsere Mitarbeitenden  
im Krankheitsfall oder in anderen schwie- 
rigen Situationen. Kommt es in seltenen  

Fällen zu Stellenaufhebungen, bemühen wir 
uns, für die Betroffenen innerhalb der  

Direktion oder Kantonsverwaltung eine neue 
Aufgabe zu finden.

Wertschätzung
Hierarchien regeln unsere Organisation, nicht 

aber unser Miteinander: Wir pflegen über  
alle Stufen hinweg einen von Anerkennung 
und Partizipation geprägten Umgang und 

Kommunikationsstil. Unsere Personal-  
und Betriebskommission stellt sicher, dass 

keine Mitarbeitendenanliegen verloren gehen.

Talentschmiede
Wir fördern und fordern den Nachwuchs  
in sieben Lehrberufen und bieten Prakti-
kumsplätze für Studierende in den unter- 

schiedlichsten Fachgebieten: Damit sind wir 
eine bewährte Praxispartnerin für Berufs-

schulen, Fachhochschulen und Universitäten.

Am Puls der Zeit
Als Bindeglied zwischen Politik, Gesetzge-

bung, Wirtschaft und Bevölkerung sind wir in 
unserem Arbeitsalltag stark von politischen 
Entscheidungsprozessen geprägt. Wir set-

zen aber nicht nur politische Beschlüsse um, 
sondern stossen immer wieder auch Neue-

rungen und Verbesserungen an.



Unsere Einsatzmöglichkeiten
für Sie

A
Abteilungsleiterin*
Angebotsplaner
Amtsvorsteherin
Architekt
Assistentin

B 
Bauherrenvertreter
Bauleiterin
Bauprojektmanager
Bereichsleiterin Strassenbau/
Wasserbau
Berufsarbeiter
Beschafferin
Biologe
Buchhalterin

C 
Chef zentrale Dienste
Chemikerin
Controller

E 
Elektrikerin
Experte in Rechnungs- 
legung und Controlling

F 
Fachbereichsleiterin
Fachmann Betriebsunterhalt
Fachspezialistin Finanz- und 
Rechnungswesen

G 
Geologe
Gewässerschutzinspektorin
GIS-Spezialist
Gruppenführerin

H 
Handwerker
Hausdienstleiterin
HR-Berater
Hydrologin
Hydrogeologe

I
Informatikerin
Ingenieur

J
Juristin

K
Kaufmann
Kreisoberingenieurin

L 
Laborant
Liegenschaftsverwalterin

M 
Mechaniker
Mediamatikerin
Mitarbeiter Reinigungsdienst

O 
Objektverantwortliche

P 
Personalassistent
Polierin
Portfoliomanager
Projektleiterin
Projektassistent

R
Rechnungsführerin

S
Sachbearbeiter
Sekretärin
Sicherheitsingenieur
Sicherheitsbeauftragte
Strassenbauingenieur
Strasseninspektorin
Strassenmeister

T 
Tankinspektorin
Techniker
Technische Inspektorin
Telefonist

U 
Übersetzerin
Unterhaltspraktiker

V 
Verkehrsplanerin

W 
Wasserbauingenieur
Werkstattleiterin
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Wirtschaftsprüferin

Z 
Zeichner



Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme unter  
www.be.ch/bvd  
oder direkt mithilfe des  
QR-Codes.

*  Bei uns arbeiten – vielleicht anders als sonst – 
viele Frauen in MINT-Berufen. Der Wechsel von 
männlicher und weiblicher Form auf der Liste  
erleichtert den Überblick und macht Sie hoffent- 
lich neugierig auf die Menschen hinter den Tätig-
keiten. Ganz egal welchen Geschlechts.



Bau- und Verkehrsdirektion  
des Kantons Bern 

Reiterstrasse 11
3013 Bern

 +41 31 633 31 11
info.bvd@be.ch
www.be.ch/bvd


